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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Jugend-, Kultur und 
Sportausschusses der Gemeinde Bovenau am 19.12.2016 

im Gemeindezentrum „Uns Huus“ 
 

Beginn: 20.00 Uhr                                          Ende: 20.45 Uhr 
 
Anwesend sind: 

a) Ausschussmitglieder:    Ilme Bartels (Ausschussvorsitzende) 

    (stimmberechtigt)    Gerda von Heteren 

                              Claudia Nehlsen 

 Klaus Reimers 

 Christina Rother 
  
b) Gäste: Silke Busch (Sportverein Grün-Weiß) 

    (nicht stimmberechtigt) Olaf Grube („Uns Huus“) 

 Meinert Holst (SSV Bovenau) 

 Frank Lauer (FF Bovenau) 

 Marion Lauer (Kirchengemeinde Bovenau) 

 Jutta Pede 

 Klaus Schlüter 

 Nikolaus Träuptmann 
  
Tagesordnung  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht öffentlicher Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.06.2016 

4. Planungen und Vorhaben für das Jahr 2017 
4.a. Halbjahresplaner 
4.b. Maifest 
4.c. Weitere Vorschläge 

5. Informationen zur Erhöhung der Elternbeiträge in Bezug auf die KiTa „Rappelkiste“ 

6.  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder 

7. Verschiedenes 

 
 

Die Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Aufgrund 
der Anzahl der erschienenen Mitglieder ist der Ausschuss beschlussfähig.  
 
TOP 1  Beschlussfassung über die Tagesordnung 

Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
TOP 2  Einwohnerfragestunde 

Es gibt keine Fragen, die zu diesem Tagesordnungspunkt gestellt und erörtert werden. 
 
TOP 3  Genehmigung der Niederschrift zur Sitzung vom 23.06.2016 

Zum letzten Protokoll gibt es keine Ergänzungen oder Änderungswünsche, die Nieder-
schrift wird einstimmig genehmigt.  
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TOP 4 Planungen und Vorhaben für das Jahr 2017 

4.a.  Halbjahresplaner 

Die Daten für das erste Halbjahr 2017 werden abgesprochen und ergänzt. Eine Arbeits-
version wird zur letzten Stellungnahme per E-Mail verschickt, die Abschlussversion des 
Planers wird dann Ende Dezember zum Drucken und Kopieren ans Amt gesendet. 

4.b.  Maifest 

Das Maifest wird 2017 am 13.05. stattfinden. Für 2017 soll es eine Kletterwand geben, 
dafür wird ggf. auf eine der beiden Hüpfburgen bzw. -kissen verzichtet. 

Der Sportschützenverein bietet evtl. Bogenschießen an, dafür wird am hinteren Ende des 
Sportplatzes ein Areal abgesperrt. Es wird also kein Lichtpunktschießen angeboten wer-
den (beides kann nicht gleichzeitig gestellt und betreut werden). Somit ist die Halle für an-
dere Aktivitäten frei. 

In der Halle könnten Aufführungen oder Mitmachaktionen des Sportvereines stattfinden. 
Silke Busch und Jutta Pede besprechen diese Möglichkeit mit den jeweiligen Spartenlei-
ter*innen. 

Frank Lauer sagt im Namen der Freiwilligen Feuerwehr (Bovenau) zu, dass 2017 das 
Löschfahrzeug wieder für Besichtigungen durch die Kinder zur Verfügung steht, ggf. finden 
auch wieder „Wasserspiele“ statt. 

Jutta Pede regt an, dass man als weitere Aktion auch Riesenseifenblasen anbieten könn-
te. 

Für genauere Abstimmungen zum Maifest soll Ende Februar eine weitere Sitzung des 
Ausschusses stattfinden. 

4.c.  Weitere Vorschläge 

Von Ausschussmitgliedern und Gästen werden folgende Vorschläge gemacht: 

 Seifenkistenrennen: Das letzte Rennen ist schon ein paar Jahre her, Rennen haben 
2009 und 2010 stattgefunden (aus dem Protokoll vom September 2010: „Das diesjähri-
ge Seifenkistenrennen fand wenig Resonanz, es soll aber trotzdem 2011 wiederholt 
werden, dann mit mehr Werbung und unter Beteiligung der Jugendfeuerwehr.“) Eine 
Wiederholung gab es 2011 nicht. Frage ist, wie man Eltern und Kinder zur Teilnahme 
(inkl. Bau der „Kisten“) motivieren kann. Hier könnten die Kita und der Sportverein ein-
bezogen werden, um Kinder und Eltern gezielt anzusprechen. Ilme Bartels spricht Harm 
Ladewig wegen organisatorischer Notwendigkeiten an. 

 Kulturabend: Jutta Pede merkt an, dass die kulturellen Angebote an einem der Abende 
des Jahrmarktes gut ankommen und beibehalten werden sollten. 
Ein Kulturabend, während dessen sich Vereine und Verbände aus Bovenau mit kleinen 
Aufführungen präsentieren (letztmalig im November 2009), ist zunächst nicht geplant. 

 Möglicherweise könnte eine Half-Pipe oder ähnliches als Event für Kinder und Jugendli-
che bestellt und angeboten werden. Vertreter*innen des Sportvereines informieren sich 
hierzu. 

 
TOP 5   Informationen zur Erhöhung der Elternbeiträge in Bezug auf die KiTa „Rap-

pelkiste“ 

Ilme Bartels informiert über die Beitragserhöhungen für die KiTa „Rappelkiste“, die ab 
01.08.2017 gelten sollen. Gründe für die Erhöhungen liegen einerseits in der derzeitig 
übermäßigen Beteiligung (über 40%) der Gemeinde an den Kosten; andererseits in den 
Steigerungen der Personalkosten, die durch die hohe Anzahl der Unter-Dreijährigen und 
die Lohnerhöhungen für die Fachkräfte entstanden sind. 
Die KiTa ist ausgelastet. Zu Beginn des KiTa-Jahres 2017/18 könne nicht alle Anfragen 
von Eltern befriedigt werden, insbesondere fehlen Plätze für Unter-Dreijährige. Auch die 
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Plätze für die Drei- bis Sechsjährigen sowie für die Hortgruppe sind belegt, es gibt keine 
freien Kapazitäten. 
 
TOP 6  Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder 

Es liegen weder Mitteilungen noch Anfragen vor. 
 
TOP 7  Verschiedenes 

Gerda von Heteren berichtet, dass für den zuständigen Arzt bei den Blutspendeaktionen 
zukünftig ein zusätzlicher Raum zur Verfügung stehen muss. Hierfür käme der „Forscher-
raum“ der Kita in Frage, der von der Halle aus erreichbar ist. In diesem Zusammenhang ist 
Steffi Delfs als Leiterin der KiTa anzusprechen. 

Aus dem Alten- und Pflegeheim am Wiesengrund gab es Kritik, dass man vor dem Later-
nenumzug nicht ausreichend informiert gewesen sei; man hätte sonst noch mehr Bewoh-
ner*innen aktivieren können, sich den Musikzug anzuhören und teilzuhaben. Neben der 
üblichen Ankündigung per Flyer wird Ilme Bartels beim nächsten Mal zusätzlich telefonisch 
an den Termin erinnern. 

Meinert Holst fragt an, ob es für das Bogenschießen freie Hallenzeiten in der Halle in 
Schacht-Audorf gäbe. Im anschließenden Gespräch stellt sich heraus, dass keine Hallen-
zeiten dafür zur Verfügung stehe; die Halle „Uns Huus“ ist allerdings zu klein. Angefragt 
werden könnte die kleine Reithalle in Bovenau/Wakendorf. 

 

Die Ausschussvorsitzende bedankt sich für die Teilnahme und den regen Austausch und 
schließt die Sitzung um 20.45 Uhr. 
 

Protokoll: Ilme Bartels 


